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Projekt „BMM vor Ort“

▪ Verbändeförderung des Umweltbundesamt (UBA)

▪ Laufzeit: 1. April 2021 bis 30. Juni 2023 

▪ Ziele: 

− Entwicklung von Empfehlungen für Kommunen und andere öffentliche 

Akteure zur Initiierung und Unterstützung von Betrieblichem 

Mobilitätsmanagement (BMM)

− Vermittlung der Empfehlung insbes. an Kommunen
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Die Doppelrolle der Kommunen und 
Regionen
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Kommune / Region

lokale Arbeitgeber

Kommunale Beschäftigte,

Kund*innen, 

Besucher*innen etc. 

Beschäftigte, Kund*innen, 

Besucher*innen etc.

strategische Initiierung und 

Unterstützung von BMM

öffentliche Verwaltungen 

und Eigenbetriebe

betriebliches

Mobilitätsmanagement

betriebliches

Mobilitätsmanagement

Einführung von BMM



Möglicher Nutzen des BMM für Kommunen und 
Regionen

 Senkung verkehrsbedingter CO2-Emissionen

 Reduktion lokaler Luftschadstoff- und Lärmemissionen

 Verringerung des Flächenverbrauchs durch weniger Pkw-Stellplätze

 Verringerung von Staus und Parkdruck im öffentlichen Straßenraum

 Entlastung der Straßeninfrastruktur

 Attraktivitätssteigerung des Wirtschaftsstandorts

 ...
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BMM als wichtiger Baustein der kommunalen Mobilitätswende



Grundfragen zur strategischen Unterstützung 
von BMM

▪ Welchem Ablauf folgt die Implementierung von betrieblichem 

Mobilitätsmanagement im Allgemeinen?

▪ Welche Schritte sollte ein Betrieb unternehmen, damit dies gelingt?

▪ Welche Voraussetzungen müssen im Betrieb erfüllt sein? Welche 

Ressourcen werden benötigt?

▪ Welche Schwierigkeiten können auftreten?

▪ Welchen Beitrag kann die öffentliche Hand am besten leisten?
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Ansatzpunkte der öffentlichen Unterstützung 
von BMM
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Einstieg ins BMM
Monitoring & 

Evaluation
Umsetzung

Konzept-

entwicklung

Ist- und 

Potenzial-Analyse
Verstetigung

▪ Motivation

▪ Grundverständnis 

BMM

▪ Know How

▪ Verfahren und 

Instrumente

▪ Umsetzungs-Know 

How

▪ Kontakte

▪ Finanzmittel

▪ Personalressourcen

▪ vertieftes BMM-

Wissen

▪ Erfahrung

▪ Know How

▪ Verfahren und 

Instrumente

▪ Zuständigkeiten & 

Strukturen

▪ Commitment 

(Leitung & 

Belegschaft) 

▪ Erfahrungs-

austausch (extern)

▪ Informations- & 

Motivations- 

materialien 

▪ Infoveranstaltung o. 

Workshops

▪ Erstberatung

▪ eigenes 

Beratungsangebot/

Förderung externer 

Beratung

▪ Durchführung von 

Analysen

▪ Bereitstellung von 

Analyse-Tools / 

Vorlagen

▪ Beratungsangebote

▪ Vernetzung mit 

anderen Betrieben

▪ Bereitstellung 

Vorlagen 

▪ Verbesserung 

Mobilitäts-

angebote

▪ finanz. Förderung 

von Maßnahmen

▪ Förderberatung

▪ eigenes Beratungs-

angebot/Förderung 

externer Beratung

▪ Workshops

▪ Vernetzung mit 

anderen Betrieben

▪ eigenes Beratungs-

angebot/Förderung 

externer Beratung

▪ Durchführung von 

Analysen

▪ Bereitstellung von 

Analyse-Tools / 

Vorlagen

▪ eigenes 

Beratungsangebot/

Förderung externer 

Beratung

▪ Vernetzung mit 

anderen Betrieben

▪ Auszeichnung / 

Zertifizierung
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Ebenen der öffentlichen Unterstützung von 
BMM
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Leitfaden

▪ Leitfaden zu öffentlichen 

Unterstützungsmöglichkeiten für BMM

▪ Inhalt:

− Betriebliches Mobilitätsmanagement

− Die Rolle der öffentlichen Hand im BMM

− Ansatzpunkte und Maßnahmen zur 

Unterstützung von BMM

− Einführung und Verstetigung in der Kommune

− Ansprache und Gewinnung von Betrieben

− Materialien und Hilfestellungen

▪ PDF zum Download auf 

https://depomm.de  
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https://depomm.de/


Berater*innenliste

▪ Datenbank mit Anbieter*innen von 

Beratungsleistungen zum MM

▪ Filtermöglichkeiten:

− MM-Bereich

− Themen und Leistungen 

− Zielgruppen

− regionale Verfügbarkeit

▪ https://depomm.de/beraterinnenliste 
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https://depomm.de/beraterinnenliste


Übersicht zu Netzwerken und 
Koordinierungsstellen

▪ interaktive Karte zu Netzwerken und 

-Koordinierungsstellen im 

Mobilitätsmanagement

▪ Filtermöglichkeiten:

− Ebene: Bund / Länder / Regionen

− Angebot: Beratung / Qualifizierung / 

Förderung / Vernetzung

− MM-Bereich

▪ https://depomm.de/karte-netzwerke-

und-koordinierungsstellen
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https://depomm.de/karte-netzwerke-und-koordinierungsstellen
https://depomm.de/karte-netzwerke-und-koordinierungsstellen


Wie geht es weiter?

Aktuelle Folgeprojekte:

▪ Entwicklung eines Qualifizierungsangebots für Kommunen zum Thema 

strategische BMM-Unterstützung, gefördert vom UBA

▪ Unterstützung von Ländern und Regionen beim Aufbau entsprechender 

Qualifizierungsangebote, gefördert von Stiftung Mercator und ADAC 

Stiftung
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Deutsche Plattform für Mobilitätsmanagement (DEPOMM) e.V.

Stefan Haendschke

Projektleiter Betriebliches Mobilitätsmanagement 

Hauptstr. 14

10827 Berlin

Tel.: 030 2359869-1

mobil: 0171 2920332

stefan.haendschke@depomm.de

www.depomm.de 

Kontakt

mailto:stefan.haendschke@depomm.de
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